Übungsaufgabe Massenspektrograph Lösung
	a)
	14C wird aufgrund der größeren Masse in der gleichen Zeit weniger abgelenkt als 12C.
Die Beschleunigung in y-Richtung ist: 
Also ist die Beschleunigung des schwereren Isotops kleiner und somit auch die Ablenkung.   
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	b)
	In y-Richtung: Konstant beschleunigte Bewegung ohne Anfangsgeschwindigkeit
½ ay t2  [image: image2.png]
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Die beiden Ionen durchlaufen die Spannung ½ U = 0,35kV, also gewinnen sie maximal die Energie 0,35 keV.  


	c)
	Wenn die Ionen den Kondensator unabgelenkt verlassen sollen, so müssen die nach unten wirkende elektrischen Kraft Fe und die nach oben wirkende Lorentzkraft FL gleichen Betrag haben: q E = q v0 B1 (1). Bei dieser Kraftgleichung spielt die Masse der Ionen keine Rolle. Aus (1) folgt: [image: image6.png]700 V-s
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	d)
	Im Magnetfeld B2 durchlaufen die Ionen eine Kreisbahn. Es gilt:

Fzp = FL; [image: image7.png]
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(*) 

	e)
	Der maximale Radius ist rmax = 30 cm. Dieser wird von 14C-Ionen erreicht, wenn das Magnetfeld B2 minimal ist:
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Aus der Beziehung (*) sieht man, dass  y umso kleiner wird, je größer B2 ist. Da  y mindestens 1,5 cm sein soll, darf B2 nicht größer sein als
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